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Protokoll:  Fakultätsversammlung 

Datum/Zeit: 19.12.2022, 17.30 Uhr 
Ort:  Grosser Hörsaal, ZLF 

 
 
Leitung: Prof. Primo Schär 
   
Protokoll: Elke Zundl 
 
Verteiler: Fakultätsmitglieder 
 
Codes:  B Beschluss  M  Meinungsbildung 
  I Information  W  Wahl 
 
 
 Wichtige Beschlüsse / Aufträge / Informationen 

 
 

Wer Termin Code 

1 Genehmigung Protokoll letzte Sitzung / Traktandenliste 
 

Alle  B 

2 Verleihung Dora Seif Preise 2022 inkl. Kurzpräsentationen 
Prof. Julia Bohlius 
Prof. Walter Weber 
 
Herzlichen Glückwunsch ! 
 

Bentires 
 
Bohlius 
Weber 

 I 

3 Entwicklungen Open Access an der Universität Basel 
Information siehe PP 

Wechsler 
Leiterin UB 
 

 I 

4 Mitteilungen Fakultätsleitung 
 
Unirat 29.11.22: Beförderung Prof. Sarah Tschudin Sutter 
zur Klinischen Professorin 
 
Aufruf zur Kommissionsmitarbeit in den Kommissionen: 
- Berufungskommission Molekulare Medizin 
- Berufungskommission Physiologie 
- Findungskommission Neuroimmunologie 
Interessierte (G1, G2, G 3, G5) bis 31.12.22 
melden bei elke.zundl@unibas.ch mit kurzer Begründung  
à Nomination FA 9.1.23 
 
Ehrendoktorat 2023: Vorschläge – eingereicht gemäss den dem 
Protokoll beiliegenden Kriterien - bis 10.3.2023 an 
elke.zundl@unibas.ch zhd. Kommission / Wahl FV 24.04.2023 
 
Berufungskommission Kardiologie: Sitz der Studierenden  
weiterhin vakant; Kommissionsarbeit hat begonnen, bitte melden 
bei elke.zundl@unibas.ch 
 

Schär  I 
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5 Übergabe “Entwicklung Graduate School Health Sciences” 
Information des aktuellen Stands und der Entwicklungen seit 
2017, siehe PP. Prof. N. Künzli dankt allen Beteiligten und 
übergibt das Geschäft an Prof. Markus Gerber.  Dem Dank 
schliesst sich der Dekan an, insbesondere an Prof. N. Künzli für 
sein nachdrückliches Engagement für die GSHS. 
 

Schär 
Künzli 
 

 I 

6 Strukturbericht Neuroimmunologie 
 
://:offene Abstimmung: grossmehrheitliche Genehmigung bei 7 
Enthaltungen 
à KOG / UR 
 

Pinschewer  B 
 

7 Strukturbericht Molekulare Medizin 
 
://: offene Abstimmung: grossmehrheitliche Genehmigung bei 1 
Enthaltung 
à KOG / UR 
 

Taylor  B 

8 Strukturbericht Physiologie 
 
://: offene Abstimmung: einstimmige Genehmigung  
à Rektorat / UR 
 

Bischofberger  B 
 

9 Wahl 
Antrittsvorlesung 9.3.2023, 11.15 Uhr 
(Semesteranfangsvorlesung) 
 
://: Geheime Abstimmung: Kandidaturen (alphabetisch): 
Prof. Carolyn King, Professur für Infektionsimmunologie: 33 
Stimmen 
Prof. Mattia Zampieri, Professur für Biochemie: 16 Stimmen 
 

Schär  W 

10 
 

Varia 
 
Der Dekan dankt den Fakultätsmitgliedern, insbesondere den 
Mitgliedern der zahlreichen Struktur- und Berufungskommissionen 
sowie den ständigen fakultären Kommissionen, ausserdem den 
Mitgliedern der Fakultätsleitung sowie des Dekanatsstabs für das 
grosse Engagement im Jahr 2022. 
 

Schär  I 

 



Entwicklung Open Access 
an der Universität Basel

Monika Wechsler, Leiterin UB Medizin
Universitätsbibliothek Basel
19.12.2022



Was versteht man unter Open Access? Budapester 
Erklärung 2002
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«…dass [wissenschaftliche] Literatur kostenfrei und öffentlich im Internet 

zugänglich sein sollte, sodass Interessierte die Volltexte lesen, herunterladen, 

kopieren, verteilen, drucken, in ihnen suchen, auf sie verweisen und sie auch sonst 

auf jede denkbare legale Weise benutzen können, ohne finanzielle, gesetzliche 

oder technische Barrieren...»

Aus der Budapester Open Access Initiative. Verfügbar unter: 
https://www.budapestopenaccessinitiative.org/translations/german-translation

Empfehlung des SNF:
CC BY-Lizenz

https://oa100.snf.ch/de/kontext/was-ist-oa-
wie-geht-oa/urheberrecht-und-lizenzen/

https://www.budapestopenaccessinitiative.org/translations/german-translation


Universität Basel: Guidelines & Policies
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- Support von internationalen Deklarationen, der nationalen OA Strategie und 
der SNF Bemühungen

- OA Policy der Universität Basel (2019):
Verpflichtung, wissenschaftliche Publikationen innerhalb des bestehenden 
rechtlichen Rahmens frei zugänglich zu machen
https://www.unibas.ch/dam/jcr:b74bcf7e-06cd-421a-8dee-
1d305e51ce92/OA_Policy_UNIBasel_20191008.pdf

- Support von allen OA Formen: Green und Gold und Hybrid OA

- Green: Es wird erwartet, dass alle Forschenden eine Version ihrer 
Publikation auf dem institutionellen Repository (edoc) der Uni Basel 
deponieren, so bald als möglich, spätestens Ende Jahr des 
Publikationszeitpunkts

https://www.unibas.ch/dam/jcr:b74bcf7e-06cd-421a-8dee-1d305e51ce92/OA_Policy_UNIBasel_20191008.pdf


OA-Förderaktionen an der Uni Basel
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- GOLD: Pilotprojekt OA-Publikationsfonds (2020-2024) in Ergänzung zu 
bestehenden Fördermitteln (nicht zugänglich für medizinische und 
naturwissenschaftliche Fakultät)

- GOLD: Publikationsrabatte bei reinen Open Access Zeitschriften

- R&P/Hybrid: Transformation der Zeitschriftenverträge:
Seit 2019 kontinuierliche Umwandlung von Read-Verträgen in hybriden 
Zeitschriften (= closed und OA) in Read & Publish Verträge: Neben 
Lesezugriff können neu AutorInnen der Uni Basel und des Unispitals kostenlos 
OA publizieren

- Institutionelle Publikationsplattformen:
- GREEN: institutionelles Repository edoc: https://edoc.unibas.ch/
- DIAMOND: E-Mono: https://emono.unibas.ch/emono
- DIAMOND: E-Eterna: https://eterna.unibas.ch/ (für ganze Zeitschriften) 

(Beispiel einer Diamond Zeitschrift: swiss medical weekly)

https://edoc.unibas.ch/
https://emono.unibas.ch/emono
https://eterna.unibas.ch/


Drei OA-Wege
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- Dezentrale 
Finanzierung
- Universitätsfonds      
- Rabatte an Uni (zB
Biomed Central;…)

- Institutionelles 
Repository edoc (oft 
nur akzeptiertes 
Manuskript, Embargo-
Fristen)

- Keine Finanzierung 
durch Fondsgeber
- Read & Publish 
Verträge 
(Finanzierung durch 
Bibliotheken)
(Wird von externen 
Fondsgebern 
akzeptiert)



Über 15 Read & Publish Verträge Uni Basel ab 2023
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- Elsevier
- Springer; tlw Nature (Society Journals zB Oncogene, Eye. (Siehe neustes 

Verhandlungsergebnis von swiss universities )
- Wiley
- Taylor & Francis
- SAGE
- Karger
- LWW Lippincott Williams &Wilkins
- Oxford University Press (No Deal seit Mai 2022, Wiederaufnahme der 

Verhandlungen seit Oktober)
- Cambridge University Press
- U.a.
Siehe Übersicht auf UB-Webseite: Open Access - Publikationsrabatte
https://openaccess.unibas.ch/#c7803 (Stand 2022)

Bitte Kontingente und Zeitschriftenlisten bei den verschiedenen Verlagen 
beachten! Ab ca. Herbst zur Vorsicht OA-Team kontaktieren: 
openaccess@unibas.ch !

https://www.swissuniversities.ch/themen/digitalisierung/open-access/verlagsverhandlungen/springer-nature
https://openaccess.unibas.ch/
mailto:openaccess@unibas.ch


https://openaccess.unibas.ch/#c7803

Ausschnitt zBsp zu ELSEVIER 100%:

Universitätsbibliothek Basel 7

«Autoren/innen […] die einen Artikel bei einer Zeitschrift des Verlags Elsevier
[…] einreichen, können kostenlos die Option "Gold Open Access" wählen. 

Ein entsprechender Hinweis «I do not have to pay an APC…» wird im Verlaufe 
des Publikationsvorgangs angezeigt […]. 

Voraussetzung ist die Angabe von "University Basel" oder "University 
Hospital Basel« in der Autorenadresse […]

Ausgenommen sind die Zeitschriften von Cell Press, The Lancet... und diverse 
[…] publizierte Titel (Liste der berechtigten Zeitschriften). 

Das Kontingent der berechtigten Artikel ist begrenzt […]»

https://openaccess.unibas.ch/


Wir erkennt man predatory Publishers?

• Directory of Open Access Journals (DOAJ) (Entscheidungsgrundlage für oa
Finanzierung des snf)

• Cabells Predatory Reports http://www2.cabells.com/predatory (früher 
«Blacklist»)  

• ZS ist in relevanten Fachdatenbanken referenziert

Siehe weitere Infos unter https://openaccess.unibas.ch/#c15686
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https://doaj.org/
http://www2.cabells.com/predatory
https://openaccess.unibas.ch/
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Cabells Predatory Reports: ein Beispiel



Auszug
Kostenübersicht
Universität gesamthaft
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Auszug
Kostenübersicht
«Medizin»
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2022:
Erwerbungskosten total
1’576’006 CHF

Davon Publikationskosten:
623’000 CHF -> 

R&P Publishanteil: 
427’028 CHF

APC OA (exk. Drittmittel/
externes funding):
173’346 CHF  



https://ub.unibas.ch/de/ub-medizin/

OA - INS Universitätsbibliothek Basel 12



Danke
für Ihre Aufmerksamkeit

Weitere Informationen:
https://openaccess.unibas.ch

Email für alle Fragen zu OA: openaccess@unibas.ch

Kontakt: monika.wechsler@unibas.ch

https://openaccess.unibas.ch/
mailto:openaccess@unibas.ch
mailto:monika.wechsler@unibas.ch
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Universität Basel 
Medizinische Fakultät | Dekanat 
Klingelbergstrasse 61 
4056 Basel, Schweiz 
medizin.unibas.ch 

 
Kriterien Auswahl Ehrendoktorate 
 
Die Kommission für die Auswahl der Ehrendoktorate hat folgende Kriterien / Empfehlungen basierend auf 
der Abstimmung mit der Universität für Wahlvorschläge erarbeitet: 
 

1. Es wird pro akademischem Jahr maximal ein Ehrendoktorat vergeben. Nach Möglichkeit sollen 
abwechselnd eine verdiente Persönlichkeit aus der Wissenschaft bzw. aus dem gesellschaftlich, 
sozialen Bereich, welche sich im Gebiet der Medizin, der Pflege, des Sports und der Gesundheit 
öffentlich engagiert haben, geehrt werden. Die gewählte Person soll persönlich zum Dies 
Academicus erscheinen können. Die Auswahl sollte die Aspekte Gleichstellung und kulturelle 
Vielfalt angemessen berücksichtigen. 

2. Kriterien für eine Wahl aus der Wissenschaft: 
Die wissenschaftliche Leistung muss bedeutend und richtungsweisend und sowohl national als 
auch international sichtbar sein. Ein Bezug zu Basel ist wünschenswert. Es können auch jüngere 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler für hervorragende Arbeiten ausgezeichnet werden, 
wenn diese international Anerkennung und nachhaltigen Fortschritt generierten (nicht nur 
Lebenswerke auszeichnen). 

3. Kriterien für eine Wahl aus dem sozialen Bereich: 
Bedeutende Leistungen in der Pflege oder im Bereich der öffentlichen Gesundheit oder 
nachhaltige Unterstützung (inhaltlich und tatkräftig, nicht in erster Linie finanziell)  der 
Medizinischen Fakultät und ihrer Lehre und Forschung und/oder klinischen Einrichtungen, beides 
mit regionalem Bezug und überregionaler Ausstrahlung. Leistungen mit besonderer sozialer 
Auswirkung. Leistungen, welche direkte Konsequenzen für die Medizin bzw. die öffentliche 
Gesundheit haben. Im Idealfall sollten mehrere der oben genannten Kriterien erfüllt sein und die 
überregionale Ausstrahlung muss in jedem Fall erfüllt sein. 

4. Anträge, welche den Anschein einer persönlichen Dankaktion erwecken, werden nicht 
berücksichtigt. 

5. Anträge betreffend Personen mit einer Anstellung an der Universität Basel werden in der Regel 
nicht prioritär berücksichtigt. Ausgeschlossen sind in der Regel ebenfalls Emeriti und, allgemein, 
Mitglieder der Medizinischen Fakultät Basel und mit ihnen arbeitende Personen. 

6. Eingereichte Dossiers müssen folgende Informationen enthalten:  
A. Begründung des Vorschlags zum Ehrendoktorat mit den Namen der Unterstützer.  
B. Vollständiger Lebenslauf, Kontaktdaten, Publikationsliste.  
C. Erwähnung von relevanten Besonderheiten.  
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Dossiers müssen nach Ankündigung der Eingabefrist in der Fakultätsversammlung per Email als 
PDF an das Dekanat gesandt werden (elke.zundl@unibas.ch). 

Vorschläge können jederzeit eingereicht werden, werden von der Kommission jedoch erst nach 
Ablauf der Eingabefrist einmal jährlich evaluiert (üblicherweise im April/Mai des laufenden Jahres).  

7. Die Dossiers werden von der Kommission vertraulich behandelt, ebenso die Diskussionen. Der 
Dekan erstellt ein vertrauliches Protokoll zuhanden der Kommission und stellt der 
Fakultätsversammlung den Vorschlag im April, spätestens Mai des laufenden Jahres vor. Auf die 
Sperrfrist bis zum DIES academicus ist unbedingt hinzuweisen. 

 
Basel, März 2021 



Übergabe 
«Entwicklung Graduate School Health Sciences» 
(GSHS)

Nino Künzli, MD PhD
Prof. emeritus… 

Fakultätsversammlung der Medizinischen Fakultät 19.12.2022



Theater im Kannenfeldpark Basel



Defence am Swiss TPH 
(Lead: Swiss TPH Doctorate Office mit Dekanat)

Swiss TPH Doctorate Office koordiniert
Antrag Zulassung zur Promotion

WER: Promotionsfach Med Fakultät 
und Betreuung am Swiss TPH

(ca. 15%)

Dekan Natw. Fak. bewilligt Zulassung 
(ev. mit PhD Ausschuss)

WER: Promotionsfach Natw. Fakultät 
und Betreuung am Swiss TPH

(ca. 38%) 

Swiss TPH FK Proposal approval

WER: Promotionsfach Med Fakultät 
Betreuung NICHT am Swiss TPH

(ca. 47%)

Dekan bewilligt Zulassung

Registrierung in 1+ PhD-
Program(s) 

z.T. OPTIONAL; z.T. PFLICHT
Kursangebote, Events, Regulatorien, 

Kommissionen, Monitoring

Defence am Swiss TPH 
(lead: Doctorate Office)

PROMOTION & TITELVERGABE 
DEKAN Natw. Fak.

Uni Basel (Admission Office)
Dekanat Natw. Fak Sekretariat

Swiss TPH Doctorate Office koordiniert
Antrag Zulassung zur Promotion

PhD Ausschuss Med. Fak. Sitzung 
Vorschlag Zulassung z.H. Dekan 

Swiss TPH Doctorate Office 
monitors annual reports

Dekan bewilligt Zulassung

Registrierung in 1+ PhD-
Program(s) 

z.T. OPTIONAL; z.T. PFLICHT
Kursangebote, Events, Regulatorien, 

Kommissionen, Monitoring

PROMOTION & TITELVERGABE 
DEKAN Med. Fak.

Dekanat Med. Fak Sekretariat

Dekan Med. Fak bewilligt Zulassung

PhD Ausschuss Med. Fak.: 
kontrolliert jährliches Reporting

Swiss TPH Doctorate Office 
monitoring jährliches Reporting

PhD Ausschuss Med. Fak.: 
genehmigt Antrag Zulassung zur Promotion

Defence (meist Kollegienhaus)
(Lead: Dekanat)

Antrag Zulassung zur Promotion

PhD Ausschuss Med. Fak. Sitzung 
Vorschlag Zulassung z.H. Dekan 

Dekan bewilligt Zulassung

Registrierung in 1+ PhD-
Program(s) 

z.T. OPTIONAL; z.T. PFLICHT
Kursangebote, Events, Regulatorien, 

Kommissionen, Monitoring

PROMOTION & TITELVERGABE 
DEKAN Med. Fak. 

Dekanat Med. Fak Sekretariat

Dekan Med. Fak. bewilligt Zulassung

PhD Ausschuss Med. Fak.: 
kontrolliert jährliches Reporting

PhD Ausschuss Med. Fak.: 
genehmigt Antrag Zulassung zur Promotion

Swiss TPH Doct Office 
monitors annual reports

Swiss TPH FK Proposal approval

Promotion status quo unter 2 Promotionsordnung (PO)



Inter-fakultärer Promotionsausschuss macht Vorschlag zur Zulassung 
z.H. des Dekanats von Erstbetreuung (zur Genehmigung)

Promotion unter der neuen interfakultären Promotionsordnung (PO)

Uni Basel (Admission Office)

Koordinationsstelle der inter-fakultären GSHS koordiniert:
Alle Prozesse (digitalisiert in meDme)

Kursangebote, Events, Regulatorien, Networking 
Monitoring progress

Reporting an Vorsitz inter-fak. PhD Ausschuss; bei Bedarf: 
besprechen im inter-fak. PhD Ausschuss 

PROMOTION / TITELVERGABE
Gemeinsame Unterschrift (Dekan Natw. Fakultät und Med. Fakultät) auf einheitlicher Urkunde 

Inter-fak. Promotionsausschuss berät Antrag zur Zulassung zur Promotion 
 schlägt Genehmigung / Ablehnung dem Dekanat (von Erstbetreuung) vor 

Defence gemäss interfakultärer Promotionsordnung



Interfakultäres Gesuch vom 31.12.2020
bewilligt durch Rektorat Herbst 2021, 
incl. Finanzierung 2022-2025

Title of presentation, author, DD.MM.YY University of Basel 5

… etc



STAND DER ROLLENDEN PLANUNG

Gemeinsame «ad hoc» Weiterführung 
der 3 PhD Programme (PP)

 Health Sciences (PPHS) (lead)
 PP Biomed Engineering
 Internat. PP Infection Biology

Interfakultäre ad hoc 
«Extended Steering Group»
− Peter Odermatt, Swiss TPH  Chair
− Matthias Briel, DKF 
− Pascal Mäser, Swiss TPH, 
− Annette Mollet, ECPM
− Arno Schmidt-Trucksäss, 

DSBG
− Gaby Oser, DBE
− Pablo Sinues, DBE
− Sabina de Geest, INS
− Christoph Werner, DKF

A
Bisherige Doktoratsprogramme (ca. 200 PhD’s)

B
Doktoratskommission Universität Basel

Optimale Vertretung durch zwei  
«GSHS-Visionäre»

• Vertreter Naturw. Fakultät: Sebastian 
Hiller (Biozentrum; Natw. Fak.)

• Vertreter Med. Fakultät: 
Jürg Utzinger (Swiss TPH, Mitglied 
beider Fakultäten)

C
Mandat «Entwicklung inter-fak. GSHS»

Optimale Nachfolge 

Markus Gerber, Med. Fakultät

- Co-Vorsitz PhD Ausschuss Med
Fak

- Mitglied «extended inter-fakultäre
Arbeitsgruppe» GSHS

Koordinationsteam GSHS und “extended PPHS”:
Anja Matthiä, Swiss TPH 
mit Gaby Oser, DBE, Nicole Peter Swiss TPH, Renate de Bock Swiss TPH 



… wünsche
herkulischen Erfolg

… vielen Dank !Quelle: «Herkules und der Stall des Augias» Studententheater HSG 2014



Danke an alle, die seit 2017 an GSHS 
Planungsdiskussionen beteiligt waren!

Anja Matthiä, Annette Mollet, Arno Schmidt-Ttrucksäss, Aron Baumann (PhD
student), Bernice Elger, Celine Berger (DBE, PhD student), Christian Müller, 
Christine Mensch, Christoph Jud, Christoph Werner (DKF), Clara Sailer (PhD
student), Claudia Lenz, Daniel Kalbermatten, David Böhler, Emanuel Szadrowski, 
Eva Scheurer, Fabian Schwendinger (PhD student), Florian Frick, Gabriela Oser 
(DBE), Georg Rauter, Hanna Walter, Ivan Martin, Jens Kuhle, Jonathan Wagner 
(PhD student), Jonas Zahn, Julia Bohlius, Kaspar Traub, Katharina Prautsch (PhD
student, avuba), Lukas Heierle, Marc Donath, Marcel Mayor, Marco Waser, 
Marianne Hess, Markus Gerber, Martin Röösli, Matthias Briel, Matthias Liechti, 
Melanie Wirz, Melissa Amrein, Michael Simon, Mirjam Christ-Crain, Mohammad 
Khair Nahhas (PhD student DBE, avuba), Moira Lux, Nele Hackländer, Nicole 
Peter, Nicole Schären-Wiemers, Nino Künzli, Oliver Bieri, Oliver Faude, Pablo 
Sinues (DBE), Pascal Mäser , Patrick Ernst, Peter Odermatt, Philippe Cattin, 
Poonsap Stähelin, Primo Schär, Regan Geissmann, Ruedi Singer, Sabina de 
Geest, Sebastian Hiller, Simone Kramer (former Dean's office), Stefan Mitterer 
(PhD student), Stefanie Hof, Susanne Treves, Thomas Grob, Viviane Sprecher 
(PhD student), Yasmin Schmid
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